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1. Semesterplan 

Sitzung 1: (26. 10.) Vorbesprechung/Einführung 
Sitzung 2: (02. 11.) Grundlagen der Phonetik 
Sitzung 3: (09. 11.)  Phonetische Transkription: Laute 
Sitzung 4: (16. 11.) Silbenphonologie 
Sitzung 5: (23. 11.) Prosodie: Akzentuierung und Intonation  
Sitzung 6: (30. 11.) Phonetische Transkription des Deutschen: Wörter/Sätze/Texte 
Sitzung 7: (07. 12.) Funktionale Phonologie: Strukturalismus 
Sitzung 8: (14. 12.) Phonemik und Graphemik 
Sitzung 9: (04. 01.) Formale Phonologie: Generativistik  
Sitzung 10: (11. 01.) Lautwandel: Zentrale Phänomene 
Sitzung 11: (18.01.) Lautwandel: Erklärungsansätze 
Sitzung 12: (25.01.) Lautvariation im Gegenwartsdeutschen 
Sitzung 13: (01.02.) Wiederholung und Fragen zur Klausur 
Sitzung 14: (08.02.)   Abschlussklausur 

 

2. Organisatorisches 

� Ich bitte darum, mich bei Unklarheiten bereits früh zu kontaktieren und kleinere Fragen (vor allem, 
wenn diese auch andere Teilnehmende betreffen könnten) in der Sitzung anzusprechen – nur keine 
Hemmungen! 

! Achtung – bitte unbedingt 

° zu Sprechstunden vorher anmelden: http://www.linguistik.uni-wuppertal.de/poehl. Sie bekom-
men dann eine Nummer (1-12) zugewiesen; sollte die Anmeldungsliste voll sein, müssen Sie lei-
der warten oder Sie können sich zur darauffolgenden Sprechstunde anmelden.  

° Anfragen per E-Mail möglichst präzise formulieren; den vollständigen Namen angeben, sowie, 
in welchem Kurs Sie sich befinden. 

° unter https://moodle2.uni-wuppertal.de/course/view.php?id=5344 in den Moodle-Kurs eintragen 
(Zugangsschlüssel: ÖhlVLWi15), wo ab Sitzung 2 die Kursunterlagen zu finden sind. Die Ein-
schreibung ist möglich bis 4 Wochen nach Veranstaltungsbeginn. Inaktive Mitglieder werden 
nach 30 Tagen gelöscht. 

� Leistungsnachweise  

• (unbenotete) Studienleistung (2 LP), Studien- oder Prüfungsleistung (3 LP):  

° Merkliche Anwesenheit und Teilnahme an den Diskussionen sind erwünscht.  

° Abschlussklausur (benotet/unbenotet) 

! Lektüre nach jeder Sitzung ist dringend empfohlen. 

• Semesterapparate: 'GK Linguistik' und 'Phonologie' 
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29. Zsiga, Elizabeth C. (2013): The sounds of language. Chichester, West Sussex [u.a.]: Wiley-Blackwell. 
BGM1673 

3.2. Überblickswerke Linguistik/ Sprachwissenschaft 

30. Auer, Peter (Hg.) (2013): Sprachwissenschaft – Grammatik, Kognition, Interaktion. Stuttgart: Metzler. 

31. Busch, Albert/ Stenschke, Oliver (22008): Germanistische Linguistik. Eine Einführung. Tübingen: Narr.  
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33. König, Werner (162007). Dtv-Atlas deutsche Sprache. München: DTV. 
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37. Pittner, Karin (2013): Einführung in die germanistische Linguistik. Darmstadt: Wiss. Buchgesellschaft. 

3.3. Historische Sprachwissenschaft 

38. Birkhan, Helmut (1985). Etymologie des Deutschen. Bern, Frankfurt, New York: Lang.  

39. Kausen, Ernst (2012). Die Indogermanischen Sprachen. Von der Vorgeschichte bis zur Gegenwart. Hamburg: 
Buske.  

40. Kühnel, Jürgen (1975): Grundkurs Historische Linguistik: Materialien zur Einführung in die germanisch-
deutsche Sprachgeschichte.  Göppingen: Kümmerle.  

41. McMahon, April (1994). Understanding Language Change. Oxford: Blackwell.  

42. Meineke, Eckhard/ Schwerdt, Judith (2001). Einführung in das Althochdeutsche. Paderborn [u.a.]: Schöningh.  

43. Nübling, Damaris (22008). Historische Sprachwissenschaft des Deutschen : Eine Einführung in die Prinzipien 
des Sprachwandels. Tübingen: Narr.   

44. Schweikle, Günther (52002). Germanisch-Deutsche Sprachgeschichte im Überblick. Stuttgart: Metzler. 

45. Tichy, Eva (32009): Indogermanistisches Grundwissen. Bremen: Hempen Verlag. 

3.4. Nachschlagewerke 

46. Bußmann, Hadumod (Hg.) (42008).  Lexikon der Sprachwissenschaft. 3., aktualisierte und erw. Aufl.  Stutt-
gart: Kröner. 

47. Glück, Helmut (Hg.) (42010).  Metzler Lexikon Sprache. Stuttgart/Weimar: Metzler. 

48. Hentschel, Elke/ Vogel, Petra M.  (Hgg.) (2009). Deutsche Morphologie. Berlin, Boston: De Gruyter. (de 
Gruyter Lexikon) 

49. Hentschel, Elke (Hg.) (2010): Deutsche Grammatik. Berlin, Boston: De Gruyter. (de Gruyter Lexikon)  

50. Mangold, Max (Hg.) (2005): DUDEN-Aussprachewörterbuch. Mannheim etc.: Dudenverlag. 

51. Schierholz, Stefan J./ Wiegand, Herbert Ernst (2013 - ): Wörterbücher zur Sprach- und Kommunikationswis-
senschaft (WSK) Online. Berlin, Boston: De Gruyter. 

3.5. Deskriptive Grammatik  

52. DUDEN (2009) = Eisenberg, Peter/ Razum, Kathrin. Duden, die Grammatik. Unentbehrlich für richtiges 
Deutsch. Umfassende Darstellung des Aufbaus der deutschen Sprache vom Laut über das Wort und den Satz 
bis hin zum Text und zu den Merkmalen der gesprochenen Sprache. 8., völlig neu erarb. und erw. Aufl. Mann-
heim (u.a.): Dudenverlag. 

53. Eisenberg, Peter (42013). Grundriss der deutschen Grammatik. Bd.1: Das Wort. Bd.2: Der Satz. Stuttgart: 
Metzler. 

54. Habermann, Mechthild/ Diewald, Gabriele/ Thurmair, Maria (2009). Fit für das Bachelorstudium. Grundwis-
sen Grammatik. Mannheim: Dudenverlag.  

55. Hentschel, E. / Weydt, H. (1990). Handbuch zur deutschen Grammatik. Berlin. 


